
Mitgliederzeitschrift der Kreishandwerkerschaft Südsachsen und des Versorgungswerkes der Kreishandwerkerschaft Südsachsen e. V.

Wahl der
Ehrenamts-
träger
Aktuelles aus den
Innungen

Innungen
auf großer
Fahrt
Erlebnisreiche Ausflüge 
von Aachen bis Prag

Projektstart
„Zukunftskiste
Handwerk“
Eine Initiative der Kreis-
handwerkerschaft Südsachsen

Ausgabe 4/2022

Eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken 
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Innungskrankenkasse Sachsen

Liebe Handwerkerinnen 
und Handwerker, 

die Welt ist aus den Fugen! Wir 
als Handwerk haben das kom-
men sehen. Preistreiberei durch 
Mindestlohn, Energiepolitik und 
Bürokratie sind nicht die einzigsten 
Baustellen. Viele Warnungen und 

Vorschläge verhallen bei der Politik ungehört. Wir wer-
den das nicht aus den Augen verlieren, werden uns aber 
verstärkt auf das konzentrieren, was wir vielleicht selbst 
besser beeinflussen können.

Der Fachkräftemangel ist ein Punkt davon. Wir begeg-
nen dem mit einer wirklich guten, neuen Idee, der „Zu-
kunftskiste Handwerk“. Für unser Kind nur das Beste! 
Dabei wird bereits in der Klasse 4 der Grundschulen 
angesetzt und ein Unterrichtstag nur mit dem Handwerk 
durchgeführt. Mehr dazu hier im Inhalt. Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei allen beteiligten Innungen und deren 
Schul­Meistern für die Unterstützung bedanken, genau-
so wie bei den Mitarbeitern der KHS, besonders aber 
bei unserer Geschäftsführerin Antje Reichel für die tolle 
Ideen­ und Finanzmittelfindung.

Die Ursache für den Fachkräftemangel ist jedoch sicher: 
die Kinder sind einfach (noch) nicht geboren worden! 
Deshalb habe ich auch einen Energiespartipp für die 
kalte Jahreszeit: kuscheln!

Ich wünsche allen Lesern einen lebenswerten Jahres-
wechsel.
 

Ihr Kreishandwerksmeister 

Gunter Arnold
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Generationenwechsel bei
den Ehrenamtsträgern in der 
Metallinnung  

Die Wahlen unserer Metallinnung gestalteten sich schon besonders, denn nach fast 
32 Jahren als Obermeister kandidierte der langjährige Obermeister und Leitwolf der 
Innung Gunter Arnold nicht mehr für das höchste Ehrenamt. So langsam soll auch bei 
den Metallern ein Generationswechsel eingeleitet werden, so dass er „nur“ noch für die 
Wahl des Stellvertreters zur Verfügung stand. Auch wenn er persönlich nicht anwesend 
sein konnte, ließen es sich die Anwesenden nicht nehmen, ihm für die vielen Jahre im 
Ehrenamt für die Metallinnung zu danken. Er wird ­ entsprechend dem einstimmigen 

Votum der Innungsmitglieder ­ zukünftig als stellvertretender Obermeister weiterhin 
sein Wissen und Knowhow einbringen und somit der Innung als auch der Kreishandwer-
kerschaft Südsachsen erhalten bleiben.

Ebenfalls als langjähriges Vorstandmitglied verabschiedet wurde Uwe Hultsch, der für 
eine Wiederwahl nicht zur Verfügung stand. Auch ihm gilt der Dank der Innung für die 
jahrelange Unterstützung und Mitarbeit im Vorstand. 

Zum neuen Obermeister der Metallinnung Sächsische Schweiz wurde Frank Venus, Me-
tallbaumeister aus Rathmannsdorf, gewählt. Er erhielt ein ebenso einstimmiges Votum 
der Anwesenden, wie die weiteren Vorstandsmitglieder Gerald Böhme, Jürgen Leh-
mann und Ingo Worsch. Frank May und Dietmar Rinke als Kassen­ und Rechnungsprüfer 
komplettieren die Riege der Ehrenamtsträger für die neue Legislaturperiode.

Herzlichen Glückwunsch allen neu gewählten Ehrenamtsträgern und viel Erfolg bei der 
Bewältigung der anstehenden Aufgaben!

 Metallinnung Sächsische Schweiz

Kreishandwerkerschaft

Informationen
aus der

Geschäftsstelle

Die gewählten anwesenden Vertreter der Metallinnung Sächsische Schweiz­ von recht: Vorstand Jürgen 
Lehmann, die Rechnungsprüfer Frank May und Dietmar Rinke, Obermeister Frank Venus und die Vor-
standsmitglieder Gerald Böhme und Ingo Worsch 

Schließzeit Kreishandwerkerschaft 

Die Kreishandwerkerschaft Südsachsen bleibt 
vom 22.12.2022 bis einschließlich 04.01.2023 
geschlossen. Ab 05.01.2023 sind die Mitarbei-
terinnen dann in gewohnter Weise wieder für 
Sie da! Wir wünschen allen eine friedvolle und 
vor allem besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch in ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2023!
Antje Reichel im Namen der Geschäftsstelle   

Anmeldung 
Goldener Meisterbrief 2023

Die Handwerkskammer Dresden plant auch 
2023 die Ehrung der „Goldenen Meister“.  Wer 
also 1973 (oder früher) eine Meisterprüfung 
im Handwerk erfolgreich abgelegt hat, sollte 
sich schnellstmöglich bei der Kreishandwerk-
erschaft Südsachsen melden um sich für die 
Ehrung anzumelden. Wichtig ist die Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises über die 
bestandene Meisterprüfung!

Terminausblick 2023 

Folgende Termine der Kreishandwerkerschaft 
Südsachsen und ihren angeschlossenen In-
nungen stehen bereits fest:

13.-18.03.2023
Schau rein!-Woche 

23.04.2022
Sportfest des Versorgungswerkes und der 

Kreishandwerkerschaft Südsachsen
22.06.2023 

Brotprüfung Bäckerinnung Pirna 
30.08.2023 

Zentrale Lossprechungsfeier des Landkreises
09.09.2023

Tag der Ausbildung des Landkreises, BSZ 
„Friedrich Siemens“ Pirna-Copitz

25.11.2023
Meisterfeier Handwerkskammer Dresden 
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Vorstandswahlen in der SHK-Innung 
Sächsische Schweiz
Den diesjährigen Wahlherbst der Innungen läutete Ende 
September die SHK­Innung Sächsische Schweiz ein. Turnus-
mäßig stand hier die Neuwahl des Vorstands an. Alle bishe-
rigen 4 Vorstandsmitglieder stellten sich einer Wiederwahl 
und wurden jeweils einstimmig im Amt bestätigt.

 Personelle Zusammensetzung des Vorstands 

 Obermeister:        Béla Fritzsche  
 Stellvertreter:        Ekkehard Grafe
 Vorstandsmitglieder:  Lars Häßlich, Klemens Franke
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungs
 ausschuss:  Rico Thierse, Daniel Kaiser

Herzlichen Glückwunsch allen gewählten Innungsvertretern 
und viel Erfolg in der neuen Legislaturperiode.

 Innungswahlen 2022 

Kreishandwerkerschaft

Die gewählten Ehrenamtsträger – hinten, v. r. Obermeister Béla Fritzsche, die Rech-
nungsprüfer Ricco Thierse und Daniel Kaiser, vorn, v. r. Stellv. Obermeister Ekkehard 
Grafe, Klemens Franke 

Neuwahlen in der Maler- und Lackiererinnung 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Ebenfalls turnusmäßige Neuwahlen standen in der Maler­ 
und Lackiererinnung Sächsische Schweiz­Osterzgebirge im 
Rahmen der Innungsversammlung im November auf der 
Agenda. Im Vorfeld der eigentlichen Wahl fasste die In-
nungsversammlung den Beschluss, den Vorstand zukünftig 
auf 3 Ehrenamtsträger zu beschränken. 

 
 Der bisherige Obermeister Malermeister René Tittel wurde
 dabei ebenso einstimmig im Amt bestätigt wie sein bisher­
 riger Stellvertreter Malermeister Michael Baldauf. Den Vor­
 stand komplettiert zudem Stephan Diezmann. Das Ehren­
 amt eines Rechnungsprüfers begleiten weiterhin Peter
 Peschke und Lutz Senninger. 

Wir gratulieren den gewählten Ehrenamtsträgern und 
wünschen viel Erfolg bei der Bearbeitung der anstehenden 
Innungsaufgaben.

 Innungswahlen 2022 

Der gewählte Vorstand ­   v. r.  die Rechnungsprüfer Peter Peschke und Lutz Sennin-
ger, Geschäftsführerin Antje Reichel, Obermeister René Tittel und Stellv. Obermeister 
Peter Baldauf  
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Kreishandwerkerschaft

Die Fachfahrt Elektroinnung 
Sächsische Schweiz nach Aachen 

 Der Westen ist eine Reise wert

Der Ausflug der Innung 
Metall Sächsische Schweiz nach Prag 

Unter einer sehr fachkundigen und informativen Reiseleitung des Busun-
ternehmens Focke aus Bad Schandau erkundeten wir Prag. Trotz Regens 
konnten wir den Charme dieser Metropole entdecken und genießen. Wir 
erkundeten die „Stadt der hundert Türme“ und auch ein Ausflug auf die 
Karlsbrücke durfte nicht fehlen.

Unsere Reisegruppe war bunt gemischt. Darunter waren auch junge Azu-
bis aus Vietnam, die zum Teil in unseren Innungsbetrieben ausgebildet 
werden. Diese jungen Leute haben uns alle sehr beeindruckt. Mit guten 
Deutschkenntnissen, einem starken Leistungswillen und einem abge-

 Gelungener Innungsausflug nach Prag

steckten Lebensplan wollen Sie sich in unsere Gesellschaft einbringen. 
Wir wünschen Ihnen dazu alles Gute und werden auch weitere Unterstüt-
zungsarbeit leisten.

Die Tagesexkursion ließen wir mit einem gemeinsamen Abendessen in 
Bad Schandau ausklingen. Ein herzlicher Dank für die tolle Organisation 
geht an Frau Venus.

Der Ausflug hat unsere Reiselust wieder geweckt: Unsere nächste In-
nungsfahrt 2023 wird uns nach Bratislava führen.

Die diesjährige Innungsfachfahrt der Elektroinnung Sächsische Schweiz 
führt auf Einladung der Firma SLV GmbH nach Aachen. Dort galt es ­ ne-
ben einem Fachschulungsteil für die mitgereisten Elektromeister – vor 
allem die abendliche Kneipenszene zu erkunden und bei einem gemein-
samen Ausflug nach Maastricht diese holländische Metropole kennen 
zu lernen. 

Die vier Tage waren vollgepackt mit vielen Eindrücken und Erlebnissen, 
zumal die Sonne und das spätsommerliche Herbstwetter ihren Teil zum 
Gelingen der Kurzreise beitrugen. Bleibt zu hoffen, dass sich für die im 
kommenden Jahr geplante Reise wieder ein paar mehr Interessenten fin-
den, denn die gemeinsamen Erlebnisse werden allen Teilnehmern noch 
lange in Erinnerung bleiben!

Vielen Dank an die Kreishandwerkerschaft Südsachsen und die SLV 
GmbH für die ganz tolle Organisation. Die Teilnehmer der Fachfahrt der Elektroinnung.
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Kreishandwerkerschaft

Praxisleitfaden für erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Projekt „Unternehmensnachfolge Puls Handwerk 

Auch in diesem Jahr haben wir einige Webinare und eine 
Präsenzveranstaltung durchführen können, die mit groß-
em Interesse angenommen wurden.

1. „Unternehmensnachfolge richtig organisieren“
2.  „Welchen Wert hat mein Unternehmen?“
3. „Notfall: Der Chef fällt aus. Die Checkliste vor dem Notfall“
4. „Betriebsaufgeber – Aufgeben oder Übergeben?“
5. Präsenz: Erfahrungsaustausch Zukunft in der Volksbank  
   Pirna.

Zur Präsenzveranstaltung erhielten die Teilnehmer einen 
umfassenden Überblick zum Thema Unternehmensnach-
folge. Referenten wie Herr Gruner - Übergeber, Herr Arnold 
- Übernehmer/Gründer, Herr Köhler - Volksbank Pirna, Herr 
Uhlig - Signal Iduna und Herr Leidig - Betriebswirtschaft-
licher Berater der Handwerkskammer Dresden haben über 
ihre Erfahrungen gesprochen und stellten sich im Anschluss 
den Fragen der Teilnehmer.

Auch im nächsten Jahr bieten wir wieder oben genannte 
Webinare an und planen Präsenzveranstaltungen in unter-
schiedlichen Formaten. 

Des Weiteren haben wir Abschlussklassen, Meisterklas-
sen, Betriebswirte und auch Oberschulen und Gymnasien 

besucht, um den Schülerinnen und Schülern aufzuzeigen, 
welche Möglichkeiten jeder Einzelne im Handwerk hat und 
was man erreichen kann.

Sowohl eine Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Pirna 
als auch der Stadtentwicklung Pirna hat sich aus dem Pro-
jekt heraus ergeben und soll weiter vertieft werden.
Trotz der nicht optimalen Bedingungen durch Corona und 
der Energiekrise füllt sich der Pool an Unternehmen bzw. 
Nachfolgern stetig. Daran wollen wir auch im kommenden 
Jahr anknüpfen. 

Grundsätzlich lässt sich feststellen, dass ein Unterneh-
mensnachfolgeprozess langfristig angelegt und gut ge-
plant sein muss. Das im Projekt vorgegebene Zeitfenster 
von 5-10 Jahren scheint daher sehr realistisch. Die Erfah-
rung aus fast 2 Jahren Projektlaufzeit zeigen deutlich die 
erwarteten Problemstellungen wie fehlender handwerk-
licher Nachwuchs aufgrund geburtenschwacher Jahrgän-
ge, mangelnde Kenntnis der im Handwerk vorhandenen 
Entwicklungsmöglichkeiten und die aktuellen Umfeld Be-
dingungen auf. Diese Erkenntnisse werden wir in der wei-
teren Projektlaufzeit verstärkt in den Fokus rücken und 
noch gezielter nach Lösungsansätzen und Alternativen 
suchen, um insbesondere mögliche Nachfolger*Innen zu 
gewinnen.

Kreishandwerkerschaft 
Südsachsen
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Kreishandwerkerschaft

Projektstart für die „Zukunftskiste Handwerk“    

Am 09.11.2022 war es endlich soweit – nach monatelanger Vorbereitung 
wurde unsere „Zukunftskiste Handwerk“ das erste Mal an der Grund-
schule in Dohna geöffnet. Pünktlich 7:25 Uhr zum Unterrichtsbeginn 
wurden wir von der Klasse 4a bereits erwartet und starteten nach einer 
kurzen Einführung an den fünf Stationen: Maler, Tischler, Metallbau, Fri-
seur sowie Elektro.

Jeweils eine dreiviertel Stunde Zeit blieb den Schülerinnen und Schülern 
unter Anleitung von „echten“ Handwerkern einen kleinen Einblick in 
das Gewerk zu erhaschen und sich vor allem praktisch auszuprobieren. 
So entstanden kleine Kunstwerke auf Leinwand, eine Sparbüchse aus 

Metall, eine Grillzange aus Holz, 
ein Windrad mit Elektromodul 

und es wurden fleißig Zöpfe 
geflochten und Locken-

wickler ins Haar gedreht. 

An jeder Station gab 
es einen Teilnahme 

Stempel auf die vorbe-
reiteten Urkunden, die 

alle Teilnehmer jetzt berech-
tigen, den Titel „Handwerker 

der Zukunft“ zu tragen.

 Eine Initiative der Kreishandwerkerschaft Südsachsen

Dieser Vormittag aber auch die 
folgenden an der Grundschule in 
Possendorf sowie zu den zwei wei-
teren Mittwochsterminen in Dohna 
sollte für alle Beteiligten besondere Vor-
mittage werden! Wir Organisatoren und Standbetreuer wussten nicht, 
auf welche Resonanz wir bei den Schülerinnen und Schülern treffen wer-
den ­ auch wenn die Lehrer begeistert von der Projektidee waren. Es hat 
sich jedoch ganz schnell gezeigt, dass diese Gedanken völlig überflüssig 
waren: Die Kinder waren begeistert! Sie haben ALLE mit Freude, Aus-
dauer und Enthusiasmus jede einzelne Station absolviert und sich über 
das gefreut, was Sie mit ihren Händen geschafft haben. 

Das riesengroße Dankeschön der Kinder und den regelmäßigen Applaus, 
der von Herzen kam. Er hat uns Projektbetreuern gezeigt, dass wir mit 

Maler Zukunftsksite

Malerkunst der Zukunftsksite

Metallbau Zukunftskiste

Team 1
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R E C H T S T I P P S

Auch außerhalb des Pflegeberei-
ches, für den die Zahlung eines 
sogenannten Corona­Bonus und 
zugleich dessen Unpfändbarkeit 
gesetzlich fixiert worden ist (§ 
150a SGB XI), ermöglichte der 
Gesetzgeber allen Arbeitgebern, 
ihren Beschäftigten bis zum 
31.03.2022 freiwillig eine Coro-
na­Prämie zu zahlen, für die kei-
ne Steuern und Sozialversiche-

Rechtsanwältin 
Andrea Kunath
Gartenstraße 5 · 01796 Pirna
Tel.: (0 35 01) 49 17 93 
Fax: (0 35 01) 49 17 95

Arbeitsrecht 
Mahn- und Zwangs-
vollstreckungsverfahren 
Werkvertragsrecht 
Tarifrecht 

rungsbeiträge zu erheben waren. 
Darüber haben sich nicht nur die 
betroffenen Arbeitnehmer ge-
freut, sondern auch potentielle 
Gläubiger, die bisher mit einer 
Pfändung in das Arbeitseinkom-
men eines Schuldners wegen der 
Pfändungsfreigrenzen geschei-
tert sind.

Da es für die freiwillig gezahlten 
Corona­Prämien an 
einer gesetzlichen 
Regelung zur Un-
pfändbarkeit man-
gelte, waren die Ar-
beitsgerichte zur 
Entscheidung hier-
über berufen. Die 
Entscheidungen der 
Arbeits­ und Lan-
desarbeitsgerichte 
gehen überwiegend 

von der Unpfändbarkeit aus. Sie 
sehen die Leistung als Erschwer-
niszulage an, die nach § 850a Nr. 
3 ZPO unpfändbar ist, vorausge-
setzt, dass ihr Zweck in der Kom-
pensation einer tatsächlichen 
Erschwernis bei der Arbeitslei-
stung liegt und die Prämie den 
Rahmen des Üblichen nicht über-
steigt. Diese Rechtsauffassung 
wurde durch Entscheidung des 
Bundesarbeitsgerichtes vom 25. 
August 2022 bestätigt.

In diesem Zusammenhang stellt 
sich nun die Frage, wie es mit der 
Inflationsausgleichsprämieaus-
sieht, die Arbeitgeber ihren Be-
schäftigten seit dem 26.10.2022 
bis zum 31.12.2024 bis zu einem 
Maximalbetrag von 3.000,00 
EUR ebenfalls steuer­ und frei 
von Abgaben zur Sozialversiche-

rung zahlen können. Gesetzliche 
Ausnahmen zur Pfändung der 
Inflationsausgleichsprämie sind 
nicht geregelt. 

Anders als bei der Corona-Son-
derzahlung ergibt sich eine Un-
pfändbarkeit auch nicht daraus, 
dass es sich um eine Erschwer-
niszulage handeln würde. Eine 
Erschwerniszulage müsste eine 
sich bei der Erbringung der Ar-
beitsleistung tatsächlich gege-
bene Erschwernis kompensieren.

Die Inflationsausgleichsprämie hat 
jedoch keinen Bezug zur Arbeits-
leistung, sondern mildert aus-
schließlich die Belastung durch die 
Erhöhung von Lebenshaltungsko-
sten ab. Deshalb ist von der Pfänd-
barkeit der Inflationsausgleich-
sprämie auszugehen.

Kreishandwerkerschaft

Zur Pfändbarkeit von Sonderzahlungen
(Corona-Bonus und Inflationsausgleichungsprämie)

der Umsetzung dieser Idee alles richtig gemacht haben. Das freut uns 
riesig! Auch wir haben schon viel dazu gelernt und es ist spannend und 
reizvoll, dass sich auch unser Betreuerteam immer wieder völlig neu zu-

sammensetzt und jeder unserer beteiligten 
Handwerker dem Projekt einen eigenen 

Impuls mitgibt.  Auch die Idee, Auszu-
bildende und Gesellinnen und Ge-

sellen aus unseren Handwerks-
unternehmen mit einzubinden, 
wurde bereits umgesetzt und 

fand bei den Kindern großen 
Anklang. 

An dieser Stelle daher ein riesen-
großes DANKESCHÖN an alle Unter-

stützer aus den beteiligten Innungen, den 

Standbetreuern, den Verantwortlichen der Marie­Curie­Grundschule 
Dohna sowie der Grundschule Possendorf für ihren Vertrauensvorschuss 
und vor allem den tollen Kindern, die mit so viel Begeisterung dabei wa-
ren! Zwischenzeitlich haben wir bereits weitere Anfragen von Schulen 
erhalten und werden das Projekt im kommenden Jahr ausbauen. Auch in 
Dohna und Possendorf werden wir sicher wieder vor Ort sein. 

Team 1

Team 2

Team 3

Zukunftskiste

Tischlern mit der 
Zukunftskiste

Zukunftskiste 
Friseurübung
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Informationen und Anmeldung

annett.haenel@hwk-dresden.de
0351 4640-211

Die berufliche Bildung ist eine der größ-
ten Stärken des Handwerks. Sie in Ost-
sachsen zu organisieren und weiterzu-
entwickeln, gehört zu den zentralen An-
liegen der Handwerkskammer Dresden.
Stefan Krug, seit Oktober neuer Hauptab-
teilungsleiter Berufsbildung der Hand-
werkskammer Dresden, wird feder-
führend daran mitwirken. Als Offizier
diente der Vater einer Tochter 14 Jahre in
der Armee, studierte an der Universität
der Bundeswehr in München Erwachse-
nenbildung und Psychologie. 
„Ich mag die Klarheit des Handwerks“,
sagt der 42-Jährige. „Die Handwerker
nehmen kein Blatt vor den Mund. Sie
sprechen eine klare Sprache und legen
immer wieder auch einen gesunden Prag-
matismus an den Tag.“ Als langjähriger
stellvertretender Leiter der Bildungs- und
Technologiezentren der Handwerkskam-
mer Chemnitz kennt sich der gebürtige
Thüringer aus mit den Anliegen der Wirt-
schaftsmacht von nebenan. Krug betont:
„Genügend Fachkräfte wird es nur durch
Ausbildung geben.“
In der Hauptabteilung Berufsbildung lau-

fen alle Fäden rund um die duale Ausbil-
dung im Handwerk im Kammerbezirk
Dresden zusammen. Das Team um Stefan
Krug befasst sich mit Grundsatzfragen
der Berufsbildung ebenso, wie mit der
Ausbildungsberatung für Schüler und
Firmen, der Berufsorientierung sowie
allen Themen rund um die Prüfungen auf
dem Weg zum Gesellenbrief. Nicht zuletzt
auch die Interessenvertretung gehört
zum Aufgabenbereich. 

Stefan Krug, Tel. 0351 4640-960, E-Mail: 
stefan.krug@hwk-dresden.de

Stefan Krug ist neuer Hauptabteilungsleiter der 
Berufsbildung der Handwerkskammer Dresden

Stefan Krug, Hauptabteilungsleiter Berufsbil-
dung.  Foto: Fotostudio Blende Auf

Daria Gehdt ist Willkommenslotsin bei der 
Handwerkskammer Dresden

Wie können Handwerker, die händerin-
gend nach Fachkräften suchen, mit
Flüchtlingen zusammengebracht werden,
die die gewünschten Fähigkeiten mit-
bringen? Wie können Ausbildungsplätze
passgenau mit ausländischen, lernwilli-
gen jungen Menschen besetzt werden?
Mit solchen Fragen, vor allem aber Lösun-
gen, beschäftigt sich Daria Gehdt. 
Die 35-Jährige, die fließend polnisch und

russisch spricht, ist neue, sogenannte Will-
kommenslotsin bei der Handwerkskam-
mer Dresden. Willkommenslotsen helfen
Unternehmen bei der Besetzung ihrer of-
fenen Ausbildungs- und Arbeitsstellen mit
Flüchtlingen. Sie erarbeiten gemeinsam
mit den Betrieben ein Azubi- bzw. Mitar-
beiter-Anforderungsprofil, übernehmen
die Bewerbersuche oder treffen für die
Unternehmen eine Vorauswahl. 
„Meine Aufgabe ist es, die Betriebe, die
Flüchtlinge einstellen wollen, und Flücht-
linge, die arbeiten wollen, zusammenzu-
bringen“, erläutert Daria Gehdt. Dazu
gehört zum Beispiel auch die Beratung
von Firmen bei Formalitäten zum Ab-
schluss eines Ausbildungs- bzw. Arbeits-
vertrages. Willkommenslotsen stehen
Unternehmen auf Wunsch auch nach
einer gelungenen Stellenbesetzung zur
Verfügung.
Daria Gehdt, Tel. 0351 4640-938, E-Mail:
daria.gehdt@hwk-dresden.de

Willkommenslotsin Daria Gehdt. Foto: Daniel
Bagehorn

NJUMII
IHR BILDUNGSBERATER

Social Media im Handwerk – Xing, Facebook, 
Instagram & Co. erfolgreich nutzen
Planen Sie demnächst den Einsatz von Social
Media Aktivitäten gewinnbringend in Ihrem be-
trieblichen Marketing Mix einzusetzen? In unse-
rem Seminar lernen Sie, Ihren Auftritt profes-
sionell zu planen, die Effizienz Ihrer Maßnahmen
zu steigern und Ihre Erfolge messbar zu machen.

Mi – Do 08.02. – 09.02.2023 (Dresden) 

NEU: Personalnotstand im Handwerk – effektive
Personalsuche via Social Media 
Herkömmliche Wege der Personalgewinnung
werden zunehmend schwierig. Im Seminar zei-
gen wir Ihnen, worauf es bei der Personalsuche
via Social Media ankommt und wie diese zielfüh-
rend und erfolgreich zur Personalgewinnung bei-
tragen kann.

Fr 10.02.2023  (Dresden)

Teambuilding – Teamgeist im Unternehmen 
gezielt fördern
Verfügt ein Team über einen gesunden Team-
geist, steigt für das Unternehmen die Wahr-
scheinlichkeit, anvisierte Ziele auch tatsächlich
zu erreichen. Lernen Sie das Wir-Gefühl zu stei-
gern.

Do 23.03.2023 (Dresden)

Agile Prozessoptimierung im Unternehmen –
einfach und wirkungsvoll
Sie lernen, wie Sie Ihre Prozesse in kurzen über-
schaubaren Phasen zum Gesamtoptimum füh-
ren und finden heraus, welche agilen Praktiken
und Methoden für Ihre Prozesse die richtigen
sind, um nachhaltig die Leistungsfähigkeit, die
Effektivität und die Effizienz Ihrer Abläufe zu stei-
gern.

Fr – Sa 24.03 – 25.03.2023 (Dresden)
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Informationen und Anmeldung

annett.haenel@hwk-dresden.de
0351 4640-211

Die berufliche Bildung ist eine der größ-
ten Stärken des Handwerks. Sie in Ost-
sachsen zu organisieren und weiterzu-
entwickeln, gehört zu den zentralen An-
liegen der Handwerkskammer Dresden.
Stefan Krug, seit Oktober neuer Hauptab-
teilungsleiter Berufsbildung der Hand-
werkskammer Dresden, wird feder-
führend daran mitwirken. Als Offizier
diente der Vater einer Tochter 14 Jahre in
der Armee, studierte an der Universität
der Bundeswehr in München Erwachse-
nenbildung und Psychologie. 
„Ich mag die Klarheit des Handwerks“,
sagt der 42-Jährige. „Die Handwerker
nehmen kein Blatt vor den Mund. Sie
sprechen eine klare Sprache und legen
immer wieder auch einen gesunden Prag-
matismus an den Tag.“ Als langjähriger
stellvertretender Leiter der Bildungs- und
Technologiezentren der Handwerkskam-
mer Chemnitz kennt sich der gebürtige
Thüringer aus mit den Anliegen der Wirt-
schaftsmacht von nebenan. Krug betont:
„Genügend Fachkräfte wird es nur durch
Ausbildung geben.“
In der Hauptabteilung Berufsbildung lau-

fen alle Fäden rund um die duale Ausbil-
dung im Handwerk im Kammerbezirk
Dresden zusammen. Das Team um Stefan
Krug befasst sich mit Grundsatzfragen
der Berufsbildung ebenso, wie mit der
Ausbildungsberatung für Schüler und
Firmen, der Berufsorientierung sowie
allen Themen rund um die Prüfungen auf
dem Weg zum Gesellenbrief. Nicht zuletzt
auch die Interessenvertretung gehört
zum Aufgabenbereich. 
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Kreishandwerkerschaft

René Uhlig
01097 Dresden
Telefon 0351 80802121
Mobil 0172 3507979

Manuela Lachmann
01705 Freital
Telefon 0351 4068231
Mobil 0170 9578447

Mike Neidert 
01796 Pirna
Telefon 03501 5065340 
Mobil 0171 6063620

Ihr Vertrauen ist  
das größte Geschenk.
SIGNAL IDUNA wünscht Ihnen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!

Versorgungswerk und SIGNAL IDUNA – zwei starke Partner!

Birgit Bohata
01796 Pirna
Telefon 03501 527533 
Mobil 0173 5627588

Marko Löschner
01326 Dresden
Telefon 0351 4173537
Mobil 0172 9388214

Ines Reichelt
01796 Pirna
Telefon 03501 470221
Mobil 0172 3773688 

Jens Heller
01796 Pirna
Telefon 03501 755023
Mobil 0172 3473699

Ludwig Mehner
01705 Freital
Telefon 0351 85073693
Mobil 01520 5869916

Viola Schmidt
01796 Pirna
Telefon 03501 523184
Mobil 0172 9373712
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Jubiläen

 4. Quartal 2022

Die besten Wünsche

Geburtstage

85. Geburtstag 

Tischlerinnung Sächsische Schweiz­ 
Ostergebirge
Kreishandwerksmeister a.D. 
Werner Zimmer, Pirna­Cunnersdorf

65. Geburtstag 

Friseurinnung Südsachsen
Petra Donat, Pirna

Metallinnung Sächsische Schweiz
Dietmar Rinke, Krumhermsdorf

60. Geburtstag

Tischlerinnung Sächsische Schweiz­
Osterzgebirge
Jens Reichelt, Liebstadt

50. Geburtstag

Tischlerinnung Sächsische Schweiz­
Osterzgebirge
Thomas Winter, Sebnitz

Tischlerinnung 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge fährt 
nach Südböhmen
Am 23.09. begab sich die Tischlerinnung auf 
den Weg nach Budweis. Die Besichtigung des 
Schlosses Frauenberg in Hluboka mit seinen 
wunderschönen Räumen hat bei allen Teilneh-
mern einen tiefen Eindruck hinterlassen. Der 
Samstag führte uns nach Krumau an der Mol-
dau und wir erlebten das hübsche Städtchen 
bei schönstem Wetter. Der Sonntag stand mit 
der Führung durch die Brauerei und diversen 
Einkäufen im firmeneigenen Laden im Zeichen 
des Bieres. Voller schöner Eindrücke traten wir 
die Heimreise an.

 Aktuelles aus den Innungen

Reisegruppe der Tischlerinnung

90. GeburtstaG 
von Günter bellack

Die allerbesten Wünsche zum Ehrentag über-
brachten dem Althandwerker der Malerinnung 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
überbrachten der Obermeister 
der Innung, Malermeister René 
Titel sowie Rüdiger Frohberg 
und Reiner Titel als weitere 

Innungsvertreter. 
Herzlichen Glückwunsch und alles 

Gute für die kommenden Lebensjahre! 

René Uhlig
01097 Dresden
Telefon 0351 80802121
Mobil 0172 3507979

Manuela Lachmann
01705 Freital
Telefon 0351 4068231
Mobil 0170 9578447

Mike Neidert 
01796 Pirna
Telefon 03501 5065340 
Mobil 0171 6063620

Ihr Vertrauen ist  
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Mobil 0172 9388214

Ines Reichelt
01796 Pirna
Telefon 03501 470221
Mobil 0172 3773688 

Jens Heller
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Mobil 0172 3473699
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01705 Freital
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01796 Pirna
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IKK CLASSIC 25.11.22 12.2022 Jahreswechsel Mitgliederzeitschrift KH Dresden 210 297 ISOcoated V2

KUNDE DU ET MOTIV MEDIUM BREITE HÖHE PROFIL

Was ist Ihr Ziel fürs neue Jahr?
Entdecken Sie es jetzt. Wir unterstützen Sie  
bei Ihrem Vorhaben mit der passenden Leistung:  
ikk-classic.de/vorsatz-finden


